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Presseinformation Nr. 14/2014 

Bonn, Wiesbaden, den 2. Dezember 2014 

 

Neuer Internetauftritt www.schu-ju.de der „Schu-

lungsinitiative Jugendschutz“ ab sofort online  
 

• „Schulungsinitiative Jugendschutz“ gestaltet den In-

ternetauftritt www.schu-ju.de neu 

• Umsetzungsbeispiele der Kooperationspartner stehen 

künftig im Fokus der Website 

 

Auf einem komplett überarbeiteten Internetauftritt präsentiert die 

„Schulungsinitiative Jugendschutz“ – kurz „SchuJu“ – die vielfältigen 

Aktivitäten der Kooperationspartner, die es sich seit Start der Initia-

tive im Jahr 2007 zum Ziel gesetzt haben, durch Information und 

Schulungen die konsequente Umsetzung des Jugendschutzes bei 

Abgabe und Verkauf alkoholhaltiger Getränke zu verbessern. Da-

rüber hinaus ist über die Website auch das zentrale Online-Training 

der Initiative zu erreichen. Das Training haben in den letzten Jahren 

über 140.000 Personen erfolgreich absolviert und nach bestande-

nem Test ein Zertifikat erlangt. Nach der Neugestaltung ist die 

Website insgesamt übersichtlich strukturiert, damit die Mitarbei-

terInnen der einzelnen Branchen schnell Tipps und relevante Um-

setzungsbeispiele finden können.  

 

„Künftig möchten wir auf der Website www.schu-ju.de die prakti-

sche Umsetzung des Jugendschutzes durch die Kooperationspartner 

in den Vordergrund rücken. Der überarbeitete Internetauftritt bietet 

einen zentralen Newsbereich sowie eine neu strukturierte Navigation 

und einen übersichtlichen Download- und Bestellbereich mit den 

Schulungs- und Informationsmaterialien der Initiative“, sagt Angeli-

ka Wiesgen-Pick, Geschäftsführerin des Bundesverbandes der Deut-

schen Spirituosen-Industrie und -Importeure e. V. (BSI).  
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Die „Schulungsinitiative Jugendschutz“ wurde 2007 vom „Arbeits-

kreis Alkohol und Verantwortung“ des BSI initiiert und wird aktuell 

von 19 Kooperationspartnern u. a. aus den Bereichen Handel, Gas-

tronomie und Tankstellen unterstützt. Alle „SchuJu“-

Kooperationspartner bzw. Mitglieder der Kooperationspartner haben 

ab sofort die Möglichkeit, ihre „Best Practice“-Beispiele eines konse-

quenten Jugendschutzes im Rahmen der Initiative an info@schu-

ju.de (gerne mit Foto) zu senden.  
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